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Wasser ist gesund. Es enthält wichtige Mineralstoffe und ist frei von Zucker. Wir sollten 
täglich mindestens 1,5 Liter Wasser trinken. Coffeinhaltige und süße Getränke sind dage-
gen ungesund. 

Rate, wie viel Mineralwasser jede_r Deutsche jedes Jahr nach Hause trägt und zwar min-
desens 60% in Plastikflaschen? 
a)   97 Liter     b) 100 Liter 
c) 140 Liter    d) 155 Liter? 

Dies müsste aber überhaupt nicht sein. Es ginge viel bequemer. Leitungswasser kommt 
aus dem Wasserhahn und muss nicht erst nach Hause geschleppt werden.  

Es gibt aber noch weitere gute Argumente für das Leitungswasser. 

• Münchner Leitungswasser gehört zu den besten in Europa und ist besser als sehr 
viele Mineralwässer. 

• Leitungswasser ist das am besten kontrollierte Lebensmittel in Deutschland. Es wird 
häufiger und auf mehr gesundheitlich bedenkliche Stoffe überprüft als Mineral- und 
Quellwasser. Die Trinkwasserverordnung schreibt mehr Grenzwerte vor als die Mine-
ral- und Tafelwasserverordnung 

• Das Wasser aus der Flasche ist aber auch teurer. 1 Liter Flaschenwasser im Billig-Su-
permakrt kosten 0.13 Euro (ohne Pfand). 1000 Liter Leitungswasser kosten in Mün-
chen 1,71 Euro. Da man für jeden Liter Wasser auch eine Abwassergebühr bezahlen 
muss, sollte auch diese Gebühr von 1,59 Euro dazu gezählt werden. 
1000 Liter Leitungswasser kosten also 3,30 Euro.   

Wie viel kosten 1000 Liter Flaschenwasser aus dem Supermarkt? 

a)   13 Euro 

b)   26 Euro 

c)   65 Euro 

d) 130 Euro 

Wie viel mal teurer ist 1 Liter Flaschenwasser im Sonderpreis als 1 Liter Münchner Lei-
tungswasser? 

a) 15mal teurer 
b) 29mal teurer 
c) 39mal teurer 
d) 51mal teurer 
 

Deine Meinung? Ist Flaschenwasser ein toller Verkaufstrick? 

Wenn Du willst, kannst Du berechnen wie viel Geld ein 4-Personenhaushalt pro Jahr spa-
ren kann, wenn er statt Mineralwasser aus dem Supermarkt Leitungswasser trinkt.  
Hinweis: Jede_r Deutsche trinkt pro Jahr 140 Liter Mineralwasser. 
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Der Verbrauch an Mineral-
wasser in Deutschland ist seit 
1970 stark angestiegen, ob-
wohl das Leitungswasser  
erheblich billiger ist. 
Flaschenwasser benötigt 
aber im Gegensatz zu Lei-
tungswasser auch eine  
Flasche.  
Die Herstellung und der 
Transport von Flaschen 
erfordert Energie. Und jede  
Energiebereitstellung ist mit 
einer Umweltbelastung ver-
bunden und schadet dem 
Klima. 
Wenn Mehrweg-Flaschen nicht weit transportiert werden, sind sie weit weniger um-
weltbelastend als Einweg-Flaschen. 
Kunststoff-Flaschen werden aus Erdöl hergestellt. Am schädlichsten sind dabei die Ein-
weg-Kunststoff-Flaschen. Sie benötigen bei der Herstellung viel Energie und stellen nach 
der Verwendung ein Müllproblem dar, weil nur ein Teil recycelt wird. 
Im Moment wissen wir in Deutschland noch nicht wohin mit dem Plastimüll, weil China 
unseren Kunststoffmüll von jährlich 560 Millionen Kilogramm nicht mehr haben will. 

Wenn Kunststoff-Flaschen in Flüsse und in das Meer gelangen, können sie Tieren scha-
den und bleiben lange Zeit im Meer. Es dauert nämlich mehrere Hundert Jahre bis sie ab-
gebaut sind. 

Auch ist der Transport von Flaschenwasser mit einer Umwelt- und Klimabelastung ver-
bunden. 2014 wurden 1,1 Milliarden Liter Mineralwasser nach Deutschland eingeführt. 
Wenn es sogar Flaschenwasser aus Frankreich ist, ist die Umweltbelastung weit größer 
als wenn es aus Bayern kommt. 
1. Welchen Vorteil bietet Münchner Leitungswasser gegenüber Flaschenwasser bezüg-

lich der Bequemlichkeit? 
2. Warum ist Münchner Leitungswasser mit Sicherheit nicht schlechter als Mineral- oder 

Tafelwasser? 
3. Was ist teurer Mineralwasser oder Leitungswasser? 
4. Was lässt sich über Flaschenwasser bezüglich der Umwelt- und Klimabelastung fest-

stellen? 
5. Was würdest Du als Umweltschützer Deinen Eltern oder Bekannten sagen, wenn Sie  

Flaschenwasser aus Frankreich im Supermarkt einkaufen wollen. 
6. In einer Diskussion sagt eine Person: Ich kaufe Mineralwasser, weil das Leistungswas-

ser in München nicht so gut ist. Was antwortest Du dieser Person? 

Liter 


